
FABEL vom einsamen Tannenbaum

Ein etwas krumm gewachsener Tannenbaum stand zur Weihnachtszeit im Walde und hatte 
einen schönen Traum: Er sei auf einen Wagen geladen und in die große Stadt gefahren wor-
den, wo man ihn mitten auf dem Weihnachtsmarkt aufgestellt habe. Dort dürfe er nun, mit 
Lichtern geschmückt, unter all den vielen fröhlichen Menschen stehen, vom Duft der Lebku-
chen und des Glühweins umgeben und von der Herrlichkeit vieler glitzernder Sterne.

Als der Tannenbaum aus seinem Traum erwachte, sah er sich plötzlich ganz allein stehen. 
All seine Freunde um ihn herum waren auf den Wagen geladen und in die Stadt gefahren 
worden. Ihn aber hatte man verschmäht, übergangen, der Einsamkeit überlassen. Darüber 
war er sehr traurig, und er begann zu frieren. Da legte die Nacht ihren Mantel um ihn und 
sprach:

„Tröste dich, einsamer Baum! In der Stadt herrscht nur das Gedränge, der Lärm und die 
Unrast. Und die vielen bunten Sterne sind nur das Geflimmer und Geglitzer der Leuchtre-
klamen. Den wirklichen Weihnachtsstern aber würdest du in dem viel zu grellen Licht wohl 
kaum erkennen können. Deine Freunde müssen ihren kurzen Rausch mit dem Verlust ihrer 
Wurzeln bezahlen. Du aber freue dich deines festen Stands in der Erde und blicke getrost 
zum Himmel hinauf.

Der Tannenbaum tat, wie es die Nacht ihn geheißen hatte. Wahrhaftig, da sah er ihn, den 
wundersam milden Schein des goldenen Lichts, das nur jenen sichtbar wird, die im Dunkeln 
stehen.

Da verlor der Tannenbaum seine Angst, und dabei wurde ihm ganz warm ums Herz. Und 
während die Stille ringsum ihren Frieden ausbreitete, feierte er ganz allein mit dem Stern 
eine frohe, gesegnete Weihnacht.
           Elli Michler

In diesem Sinne wünschen wir allen unseren Schülerinnen und Schülern und Eltern, 
unseren Kooperationspartnern, allen Freunden und Förderern unserer Schule eine 
schöne und besinnliche Weihnachtszeit und für das neue Jahr Gesundheit, persön-
liches Glück und Erfolg.
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